
 

An den Vorsitzenden des Promotionsauschusses  
der Fakultät für Chemie 
Herrn Prof. Dr. U. Manthe 
z.Hd. Frau Manuela Koch 
Prüfungsamt Chemie E3-124 

 

Betr.: Eröffnung des Promotionsverfahrens 

Sehr geehrter Herr Prof. Manthe, 

Entsprechend §8 der Rahmenpromotionsordnung der Universität Bielefeld vom 
15.06.2010 beantrage ich die Eröffnung des Promotionsverfahrens. 

 
 
Mit freundlichem Gruß, 

 

// Anlagen



Hinweis: 

Nach §8 der Rahmenpromotionsordnung der Universität Bielefeld vom 15. Juni 2010 
und Ziffer 7 der Promotionsordnung der Fakultät für Chemie der Universität Bielefeld 
vom 1. Juli 2011 sind dem Antrag beizufügen: 
 
a) der Bescheid über die Annahme als Doktorandin  oder Doktorand nach § 6, 
b) ggf. der Nachweis der promotionsvorbereitenden Studien oder weiterer Auflagen, 
c) ein Lebenslauf mit der Darstellung des persönlichen und beruflichen Werde-

gangs, 
d) ggf. eine Liste der wissenschaftlichen Publikationen und der wissenschaftlichen 

Vorträge, 
e) drei Exemplare der Dissertation,   
f) eine  Erklärung, aus der hervorgeht, 

1. dass der Doktorandin oder dem Doktorand  die geltende Promotionsordnung der Fakul-
tät bekannt ist, 

2. dass die Doktorandin oder der Doktorand die Dissertation selbst angefertigt hat (Selb-
ständigkeitserklärung), keine Textabschnitte von Dritten oder eigener Prüfungsarbeiten 
ohne Kennzeichnung übernommen und alle von ihr oder ihm benutzten Hilfsmittel und 
Quellen in seiner Arbeit angegeben hat,  

3. dass Dritte weder unmittelbar noch mittelbar geldwerte Leistungen von der Doktorandin 
oder dem Doktorand für Vermittlungstätigkeiten oder für Arbeiten erhalten haben, die im 
Zusammenhang mit dem Inhalt  der vorgelegten Dissertation stehen, 

4. dass die Doktorandin oder der Doktorand die Dissertation noch nicht als Prüfungsarbeit 
für eine staatliche oder andere wissenschaftliche Prüfung eingereicht hat  

      und 
5. ob die Doktorandin oder der Doktorand die gleiche, eine in wesentlichen Teilen ähnli-

che oder eine andere Abhandlung bei einer anderen Hochschule als Dissertation einge-
reicht hat und gegebenenfalls  mit welchem Ergebnis. 

 



 
Angaben zu Auslandsaufenthalten im Rahmen der Promotion nach dem 
Hochschulstatistikgesetz  
Erläuterungen als Hilfe zum Ausfüllen des Formulars 
Nach dem Hochschulstatistikgesetz ist die Universität Bielefeld verpflichtet, promotionsrele-
vante Auslandsaufenthalte zu melden. Bitte reichen Sie das ausgefüllte Formular (Seite 2) mit 
den Unterlagen zur Eröffnung des Promotionsverfahrens ein. 
Ein Auslandsaufenthalt ist promotionsrelevant, wenn er fachlich relevant für die Promotion 
war und nach dem Promotionsbeginn an einer deutschen Hochschule stattgefunden hat. 
Dies können beispielsweise Forschungsaufenthalte (Experimente, Recherche, Exkursionen, 
Studienreisen) oder Veranstaltungen zur Qualifizierung (Summer Schools, Methodenkurse 
oder promotionsbezogene Sprachkurse) sein. Berücksichtigt werden max. drei promotionsbe-
zogene temporäre Auslandsaufenthalte. Bei mehr als 3 promotionsrelevanten Auslandsauf-
enthalten sind die drei längsten anzugeben.  
Anzugeben sind 

a) Der Staat des Aufenthaltes 
b) Die genaue Dauer des Aufenthaltes in Monaten (1 Monat = 4 Wochen) gemäß folgen-
dem Schlüssel: 

00 = unter 
einem Monat 

01 = 1 bis unter 
2 Monaten 

02 = 2 bis unter 
3 Monaten 

03 = 3 bis unter 
4 Monaten 

usw. 

 
c) Die individuelle Finanzierung des Auslandsaufenthaltes (Art des Mobilitätsprogram-
mes) 
Wesentliches Kriterium zur Unterscheidung der Art des Mobilitätsprogramms ist die Fi-
nanzierungsform. 

01 = EU Programm (EU gefördert, z.B. Erasmus+, Programme wie EU-China, EU-
USA, EU-Kanada, etc. 
02 = Sonstiges internationales/nationales Programm (nicht EU gefördert, z.B. Hoch-
schulpartnerschaft), z.B. Stipendium der Uni Bielefeld, Stipendium der Gasthochschu-
le, Stipendium einer Stiftung, DAAD-Stipendium  
03 = Kein Programm, d.h. selbst finanziert 

 



 
An das Prüfungsamt 
Diese Seite bitte ausfüllen, ausdrucken und dem Antrag beilegen. 

 
Bitte zutreffendes ankreuzen: 

   Während der Promotionsdauer hat kein promotionsrelevanter Auslandsaufenthalt stattge-
funden. 
Oder  
   Nachfolgend sind die (drei längsten) promotionsrelevanten Auslandsaufenthalte aufgeführt: 
 
1. Promotionsbezogener 
Auslandsaufenthalt 

a) Staat 
 

 
 

 
b) Dauer in Monaten   

c) Art des  Mobilitäts-
programms 

  

 
2. Promotionsbezogener 
Auslandsaufenthalt 

a) Staat 
 

 
 

 
b) Dauer in Monaten   

c) Art des  Mobilitäts-
programms 

 
 
 

 
3. Promotionsbezogener 
Auslandsaufenthalt 

a) Staat 
 

 
 

 
b) Dauer in Monaten   

c) Art des  Mobilitäts-
programms 

 
 
 

 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Vollständigkeit und Richtigkeit meiner Angaben. 
 
 
________________   ______________________________________________ 
(Datum)   (Unterschrift PromovendIn) 
 

Personendaten 
Name, Vorname   

Matrikel-Nr.   
E-Mail Adresse   
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